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einfach machen… 

Ein Fotoprojekt über die Menschen, die unsere Stadt tragen 

Gemeinsam mit der Ethnologin Sarah Zuber porträtiere ich in Wort und Bild Menschen, die sich 

engagiert für uns einsetzen – und doch oft nicht wahr genommen werden: Reinigungskräfte, 

Aufsichtspersonen, ÖV-Mitarbeitende,  Ehrenamtliche… 

- Wer leert die übervollen Abfallkübel am Sonntagmorgen entlang der Rheinpromenade, damit wir 

entspannt dem Rhein entlang joggen können? 

- Wer schreibt an Behörden, wenn wir die Worte nicht finden? 

- Wer schneidet Bedürftigen die Haare und gibt ihnen wieder Selbstbewusstsein? 

- Wer gibt uns Rat, wenn wir keinen Weg mehr sehen? 

Wer sind diese Menschen, was treibt sie an – und wie blicken sie auf eine Gesellschaft, für die sie sich 

meist unbeachtet einsetzen? 

Das Projekt zeigt, dass unsere Lebensqualität von Menschen getragen wird, die selten im Rampenlicht 

stehen. Mit Porträts, Texten und Videosequenzen möchten wir ihre Arbeit und Geschichten würdigen 

und zugleich mehr über ihren Blick auf die Gesellschaft erfahren, für die sie sich engagieren. 

Der Projektfortschritt wird auf Social Media und einer Website dokumentiert. Höhepunkt ist eine 

Ausstellung  (2026) im Stadtraum Basel mit grossformatigen Porträts, kurzen Beschreibungen und 

QR-Codes zu Videointerviews. 

Ziel 

Menschen sichtbar machen, die im Alltag oft übersehen werden, ihre Arbeit würdigen und ihre 

Perspektiven auf unsere Gesellschaft vermitteln. 

Vorgehen 

Authentische und abwechslungsreiche Porträts der Menschen in ihrer privaten Bekleidung. 

Ergänzend: kurze Video-Interviews für Social Media und begleitende Texte für die Ausstellung. 

Ergebnis 

Eine Website zum Projektfortschritt, fortlaufende Social-Media-Beiträge und eine Ausstellung im 

öffentlichen Raum Basel mit grossformatigen Porträts, Kurztexten und QR-Codes zu weiterführenden 

Inhalten – etwa Videoclips aus Interviews mit den Porträtierten. 


